
Übe sprechende Karte 
des Nationalkomitees:

K a m e r a d e n  ! W e r  k e n n t  sie nicht ,  — die s p reche nd e  
Kar te  d e r  „ W o c h e “ ? W as  w u r d e  uns da nich t  a l les v e r s p r o c h e n  ? 
Die  ganz e  W e l t  l ag  uns  zu Füssen .

Ein Beispiel :  Am 8. Jul i  1942 spr icht  die  K a r t e :  „Rom me ls  
S toss  e rschü t te r t  I n d ie n ! “ Im Begle i t t ex t  s tand schwarz aui 
weiss :  „Die  g e sa m te  Pos i t i on  En g la nds  im O r ie n t  ist im W a n k e n  
u n d  damit  Ind ien  ind i r ek t  in G e f a h r . “ Ja w o h l ,  das ist k ein  Witz!

Warum wurde die Karte gezeigt? Sie war a u c h  e i n  M i t t e l  unser 
ganzes Volk zu b lenden. Hitler wollte uns seine masslosen Erooerungspläne 
möglichst schmackhaft machen.

Heute haben  uns die schweren Niederlagen und das Antreten der 
alliierten Offensiven von allen Seiten gründlich ernüchtert.

Ein Blick auf die Karte genügt.
450 km  zur d eu tsch en  L ariaesgren ze I
Vergleicht diese 450 km n a c h  Deutschland mit den 1400 km v o n  

Stalingrad! Rechnet selbst aus, wohin Euch die bevorstehende Offensive 
der russischen Heere zurückwerfen wird!

M itten n ach  D eu tsch lan d  h in e in ! D eu tsch lan d  wird  
zum  K riegssch au p la tz .

Wir wollen dies nicht! Ihr wollt dies auch nicht 1 A l s o  g e h ö r e n  
w i r .  z u s a m m e n !

Unser Kampf gilt Hitler, der unsere Heimat in diese katastrophale 
Lage geführt hat. Nur sein Untergang bringt ur.s allen den ersehnten Frieden.

N ü tzen  wir die 450 km  F r is t !
Stürzen  wir  ihn,  ehe  se in le tz te r Ve rzwe i f lungskam pf  in­

mi t ten u n s e r e r  F r a u e n  u n d  K in d e r  T a t sach e  wird.

Das  N at io n a lk o m i t ee  „ FR EIE S D E U T S C H L A N D “ r u f t :  
Kämpft m it uns für ein fr e ie s , u n a b h ä n g ig es  D e u tsc h la n d !

„Hitler muss fallen, damit Deutschland lebe!“
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